
  Hutba, 22.11.2024 
Von der Bedeutung der Umra 

 مِیحَّرلا نِمٰحَّْرلاِ ّٰ& مِسِْب

 

َعشَ نْمَِ ةوَرْمَلْاوَ اَفَّصلا َّنِا ﴿ ِّٰ& رِِئآ  حَاَنجُ لاََف رَمََتعْا وَِا تَیَْبلْا َّجحَ نْمََف ۚ
ًاریْخَ عََّوطََت نْمَوَ اؕمَھِِب فََّوَّطَی نَْا ھِیَْلعَ  ﴾ مٌیلٖعَ رٌكِاشََ ّٰ& َّناَِف ۙ

 ١٥٨ ةیلآا ،ةرقبلا ةروس

 :لَاَق َصلى الله عليه وسلمِ َّ@ لَوسُرَ َّنَأ َ:ةرَیْرَُھ ىِبَأ نْعَ

 رَفغ هورَفغتسا نإو ،مھباجأ هوعد نإ ِ،الله دُفو رُاَّمعلاو جُاَّجحلا «
 »مھل

 5 مقر ثیدح ،كسانملا باتك ،ھجام نبإ
 

 
Verehrte Muslime! 
Unsere Religion kennt zwei Arten des Reisens: 
das räumliche und das spirituelle. Beim Hadsch 
und der Umra kommen beide Aspekte 
zusammen. Denn beim Hadsch und der Umra 
reist nicht nur unser Körper, sondern auch 
unsere Seele.  
 
Die Umra wird auch „kleiner Hadsch“ genannt. 
Sie ist eine Reise zum Haus Allahs, dem 
Baytullah. Dieses befindet sich in Mekka, der 
Mutter aller Städte. Unser Prophet (s) wurde dort 
geboren und hat dort den größten Teil seines 
Lebens verbracht. Er arbeitete in Mekka als Hirte 
und Händler. Als er 40 Jahre alt war, erhielt er 
dort das Prophetentum. 13 Jahre lang hat er die 
Menschen in Mekka, trotz aller Hindernisse und 
Schwierigkeiten, zum Islam eingeladen.  
 
Bestimmte Orte in Mekka haben einen 
besonderen Wert und tragen viele Weisheiten in 
sich. So heißt es im Koran: „Safâ und Marwa 
sind Kultorte Allahs, und wer zum Haus 
pilgert oder es besucht, der macht keinen 
Fehler, wenn er sie umkreist. Und wer Gutes 
aus eigenem Antrieb verrichtet, dem dankt 
Allah, und er weiß es.“1 Auch in Medina gibt es 
besondere Orte, die voller Erinnerungen und 
Schönheiten sind. Einer dieser Orte ist etwa die 
Kuba-Moschee.  
 
Liebe Geschwister! 

 
1 Sure Bakara, 2:158 
2 Sure Bakara, 2:196 

Um die spirituelle Atmosphäre dieser Orte zu 
erfahren, bedarf es der Vorbereitung. Vor allem 
bedarf es einer aufrichtigen Niyya und Ihlâs. 
Dazu gehört es auch, sich von schlechten 
Eigenschaften wie Hochmut, Arroganz oder Hass 
freizumachen. Es ist wichtig, anderen auf 
Augenhöhe zu begegnen und nicht herablassend 
zu sein. Die Umra ist eine Ibâda, die das Leben 
eines Menschen verändern kann. Vor allem für 
Jugendliche ist sie eine Möglichkeit, dem 
eigenen Leben eine neue Richtung zu geben und 
sich Allah zuzuwenden.  
 
Im Koran heißt es: „Begeht für Allah den 
Hadsch und die Umra.“ 2  Als Islamische 
Gemeinschaft Millî Görüş organisieren wir seit 
über 50 Jahren Hadsch- und Umra-Reisen. - 
alhamdulillâh. Vor allem unsere Jugendlichen 
möchten wir dazu einladen, sich für die Umra 
Ende Dezember einzutragen. Unser Prophet (s) 
sagte: „Wer den Hadsch oder die Umra macht, ist 
Allahs Besucher. Wenn sie Allah bitten, erhört er 
ihre Bitte. Wenn sie Vergebung wünschen, vergibt 
er ihnen.“ 3 Möge Allah die Umra aller Pilger und 
auch ihre Ibâdas annehmen. Âmîn!  
 

 

3 Ibn Mâdscha, Manâsik, 5 


